
 

 Abg. Dr. Boehm wollte wissen, ob die Betroffenen in diesem Verfahren ebenso wie bei den 
Landschaftsplänen beteiligt worden seien, und ob es dabei Probleme gegeben habe. 
 
KVOR Pfeiffer erläuterte, die Bezirksregierung führe das Verfahren etwas anders durch als 
der Rhein-Sieg-Kreis. Nach seinem Kenntnisstand seien lediglich Vorgespräche mit dem dort 
ansässigen Reitbetrieb geführt worden. Im Übrigen haben die Unterlagen u.a. auch im 
Kreishaus öffentlich ausgelegen. Hier sei eine Eingabe eines Landwirtes eingegangen, der 
sich gegen die Unterschutzstellung seiner Fläche ausspreche. Diese werde an die 
Bezirksregierung weitergeleitet. 
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Der Umweltausschuss stimmt der geplanten ordnungsbehördlichen Verordnung über 
das Naturschutzgebiet „Rodderberg“ unter Berücksichtigung der unten aufgeführten 
Anregungen und Bedenken zu. 
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